
UFb.: Breisgau – Hochschwarzwald                              Vfl.: Bi 6/ 1 + 2 

Staatswald 

Distr.: 91, Abt.: 20 

 

Protokoll zur Aufnahme im Februar 2023 

 

I.) Durchgeführte Arbeiten: 

- Durchmesseraufnahme 

- Höhenmessung 

II.) Bestand: 

Feld 1 (N 550):  

Lockereres, schwaches, einschichtiges Birkenbaumholz mit zwei kleinen Lücken im Süden 

und in der Mitte. Die Baumkronen ohne Kronenkontakt. 

Feld 2 (N 100): 

Räumiges, schwaches, einschichtiges Birkenbaumholz. Dauerhaft freistehende Einzel-

bäume. Starke Wasserreiser, die sich mittlerweile zu einer sekundären Krone entwickeln und 

somit den Grünkronenansatz nach unten verschieben. Baumnummer 8 war nicht auffindbar. 

Schäden:  

Keine ZN seit der letzten Aufnahme. Trockenschäden an den Baumkronen, dadurch zum 

Teil negativer Zuwachs der Baumhöhen. 

Boden:  

Orchideenstandort durch Mulchen und Schafbeweidung permanent offengehalten. 

Anmerkungen:  

In Feld 1 nur eine sehr geringe Zunahme der Baumhöhen (durchschnittlich + 0,3 m), ein-

zelne Baumhöhen haben einen negativen Zuwachs. Der Durchmesserzuwachs ist ebenfalls 

sehr gering (durchschnittlich + 1,1 cm in 5 Jahren). 

In Feld 2 insgesamt negativer Zuwachs aller Baumhöhen (durchschnittlich - 0,4 m) durch 

Trockenschäden an den Baumkronen, jedoch etwas stärkerer Durchmesserzuwachs von 

durchschnittlich + 3,1 cm in 5 Jahren. 

Die in der Notiz von 2017 vorgeschlagene Entfernung der 6 Pappeln westlich der Fläche 1 

wurde nicht durchgeführt. 

III.) Weiteres Vorgehen: 

Nächste Aufnahme in 6 Jahren und evtl. Entnahme der 6 Pappeln, die noch nicht entnommen 

worden sind. 

 

Freiburg, den 24.04.2023 

 

Maurer 


